
Protokoll der 3. Stadtteilkonferenz Kremenholl 
12.05.2025, ab 17 Uhr 

 
Begrüßung und Tagesordnung 
 
Begrüßung der Anwesenden durch Stadtteilmanager Mustafa Esmer. 
 
Überblick über die Tagesordnung. 
 
Von den Teilnehmenden werden keine weiteren Themen vorgeschlagen. 
 
Vorstellung des neuen Angebots Lesen, Schreiben, Rechnen (VHS Remscheid)  
 
Vorstellung unseres neuen Angebots in Kooperation mit der VHS Remscheid durch Frau Isabella 
Schunn (Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt). 
 
Es wird die schwierige Ansprache der Zielgruppe ausgiebig diskutiert. Die Herausforderungen begin-
nen bereits bei der Form der Ansprache. Flyer, Plakate usw. sind schwierig nutzbar aufgrund der be-
nannten Herausforderungen der Zielgruppe.  
 
Es wird seitens der Akteure Unterstützung zugesagt, beispielsweise durch Aushänge an der Schule 
bzw. an der KiTA oder durch Verweis an uns, wenn sie darauf angesprochen werden. Es besteht 
grundsätzlich die Schwierigkeit die Defizite der Menschen direkt anzusprechen, weil es oftmals als 
Peinlich seitens der Zielgruppe empfunden wird. 

 
Kurzvorstellung des Angebots „Sprachförderung für Frauen inkl. Kinderbetreuung ohne BAMF Zertifi-
zierung  

 
Der Sprachkurs wird von der Zielgruppe insgesamt sehr gut angenommen. Aktuell liegen dem Kurs 
insgesamt elf Anmeldungen vor und mit der wöchentlichen, aktiven Teilnahme von sieben - acht Teil-
nehmerinnen läuft der sehr konstant. 
 
Austausch über die Angebote der Akteure im Stadtteil Kremenholl - Die TOP 3-5 werden zusammen-
gefasst  
 
Der IK Kremenholl berichtet von dem großen Erfolg der Saubermachaktion und dass es nächstes 
Jahr wiederholt werden soll. Anschließend stellt der stelllv. Vorsitzende des IK Kremenholl den aktuel-
len Veranstaltungskalender des IK für das Jahr 2025 vor. Nähere Informationen unter: 
https://ca327184a865422588e34f8d422244da.elf.site/  
 
Bei dem kostenlosen Angebot Die “Kremenholler Flohkiste” auf dem Spielplatz der Bogenstraße, 
dass ein offenes Spielangebot für Familien mit Kindern ist wird ausdrücklich darauf verwiesen, dass 
die Aufsichtspflicht den begleitenden erziehungsberechtigten Personen obliegt! Bei Bedarf wird durch 
den Stadtteilmanager gerne auch allgemeine und personelle Unterstützung für die Durchführung des 
Angebots seitens des Stadtteilmanagements zugesagt 
 
Am 16. Mai veranstaltet die GGS Kremenholl/Honsberg Schulfest der Farben. Das Schulfest wird ak-
tiv und kostenlos von der Learncompany mit einer Hüpfburg, mit Kinderschminken, einer Torwand 
und einem Infostand unterstützt. Das Stadtteilmanagement Kremenholl unterstützt das Fest mit einem 
Smoothie-Bike und wird auch einen Infostand haben. Alle Erlöse der beiden Akteure gehen an die 
GGS Kremenholl/Honsberg. Alle Teilnehmenden der Stadtteilkonferenz werden herzlich zum Fest 
eingeladen. Nähere Informationen unter: http://www.ggskremenholl.de/  
 
Die GEWAG plant ein Mieterfest am 02.07.2025 zwischen 17:00 und 19:00 Uhr. Das Fest soll auf 
dem Bolzplatz stattfinden. Die GEWAG wird nochmal dazu informieren, da Herr Popanda nur als Ver-
tretung an der Konferenz teilnimmt und ihm Details zur Veranstaltung nicht vorliegen. Das Stadtteil-
management Kremenholl wird die Veranstaltung mit eigenen Angeboten unterstützen. 
 

https://ca327184a865422588e34f8d422244da.elf.site/
http://www.ggskremenholl.de/
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Frau Rita Haindl vermisst Angebote für Erwachsene und Seniorinnen sowie Senioren im Kremenholl. 
Beide Hauptakteure würden sich überwiegend auf Angebote für Kinder- und Jugendliche beschrän-
ken und für einen Großteil der Kremenholler Bevölkerung würde es keine Angebote geben. Sie ver-
weist auf den Zeitungsartikel und zeigt ihn der Runde, als die Arbeit Remscheid gGmbH das Stadtteil-
management übernommen hat. Die Versprechen Angebote für alle Kremenholler*innen zu machen 
seien nicht eingehalten worden. Der Stadtteilmanager verweist auf das Angebotsportfolio des Stadt-
teilmanagements seit der Durchführung des Stadtteilmanagements durch die Arbeit Remscheid und 
auf den großen Erfolg der meisten Angebote, die überwiegend für Erwachsene angeboten werden, 
mit dem Fokus auf Unterstützungsleistungen wie Sozialberatung, Jobcoaching, Formularhilfe und 
Verweisberatung. Mit dem Nachbarschaftsfrühstück habe man ein Angebot das sich an alle Kremen-
holler*innen richtet. Mit Kaffee Kremig wurde die Angebote Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
und die Digitalberatung in einem neuen Setting zusammengeführt, zu einem kostenlosen Kaffee und 
Kuchen Treff, wo die Digitalberatung auf Wunsch inklusive ist. Der Stadtteilmanager verweist auf 
große Herausforderungen bei der Ansprache der Zielgruppe und das neue Setting sei nun ein neuer 
Versuch diese Menschen anzusprechen. Frau Haindl bemängelt die fehlende Popularität der Ange-
bote. Der Stadtteilmanager führt in diesem Rahmen aus, dass das Stadtteilmanagement diese Ange-
bote aktiv bewirbt, beispielsweise in der Denkerschmette mit Flyer und Aushänge wie auch im Sozial-
kaufhaus. Auch mit den Kirchen wurden die Angebote kommuniziert. In diesem Rahmen verweist 
Frau Krein von der Die altengerechte Quartiersentwicklung der Stadt Remscheid auf die Möglichkeit 
solche Angebote nun auch direkt auf Remscheid Live bewerben zu können und wird auch im Senio-
renbüro auf unsere Angebote verweisen. Der Stadtteilmanager weist jedoch auf die sehr gute Arbeit 
der Denkerschmette hin und betont nochmal, dass man sich nicht als Konkurrenz zueinander ver-
stehe. Man habe sich mit der Denkerschmette darauf geeinigt, dass das Stadtteilmanagement sich 
auf Beratungsangebote konzentriert während die Denkerschmette weiterhin den Schwerpunkt auf Be-
gegnungsangebote legt.  
 
Frau Münstermann, Sozialplanerin der Stadt Remscheid fragt nach der Frequentierung des Nachhilfe-
angebots. Es wird ihr mitgeteilt, dass es vereinzelt zu einer Wahrnehmung des Angebots der Learn-
company gekommen sei. Das Angebot werde jedoch nicht im erwarteten Ausmaß seitens der Kre-
menholler*innen wahrgenommen. Das Schulfest der GGS Kremenholl/Honsberg am kommenden 
Freitag soll auch dafür genutzt werden, um die Sichtbarkeit des Angebots zu erhöhen und um es zu 
bewerben. 
 
Herr Popanga informiert, dass die GEWAG vorhat alle ihre Immobilien im Kremenholl mit Pinnwänden 
auszustatten und bietet an, dass diese dann auch dafür genutzt werden könnten, um Angebote für die 
Kremenholler*innen zu bewerben und diese zu informieren. Sobald es nähere Informationen dazu 
gibt werden die mit uns kommuniziert. 
 
Werbeblock:   

 
Frau Krein verweist auf die folgenden Angebote der Stadt Remscheid: Der Remscheider Tag der 
Pflege 2025 wird am Freitag, 16.05., und Samstag, 17.05.2025 jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr mit 
dem Schwerpunkt „Ausbildung in Medizin- und Pflegeberufen“ im Allee-Center Remscheid stattfinden. 
Adressaten dieses Formats sind somit diesmal jüngere Menschen, die sich in der Phase der Berufs-
orientierung befinden. 

 
In der Altersgerechten Quartiersentwicklung der Stadt Remscheid kommen der Unterstützung und 
Entlastung pflegender Angehöriger sowie der Schaffung von Möglichkeiten der Begegnung zentrale 
Rollen zu. Dies bedeutet, dass - gemeinsam mit starken Netzwerkpartnern - auch immer wieder neue 
Formate entwickelt und umgesetzt werden. Hierzu zählt auch „Eschbach mit allen Sinnen“, das sich 
an Interessierte mit und ohne (dementielle) Erkrankung sowie pflegende Angehörige richtet. Bei den 
ersten beiden Ausgaben im letzten Jahr erkundeten die Teilnehmenden die Remscheider Talsperre 
im Sommer und im Herbst. Im Mai 2025 findet nun die Fortsetzung an Deutschlands ältester Trink-
wassertalsperre statt. Das Angebot richtet sich besonders an dementiell Erkrankte und pflegende An-
gehörige. „Eschbach mit allen Sinnen“ ist ein gemeinsamer Spaziergang um die Eschbachtalsperre. 
Die gewählte Route direkt entlang des Ufers hat eine Länge von drei Kilometern. Bei dem Gang wird 
die Natur mit möglichst vielen Sinnen erkundet. Die vielfältige Tier- und Pflanzenwelt an Deutschlands 
ältester Trinkwassertalsperre bietet die ideale Kulisse, um in einer Gruppe die eigene Wahrnehmung 
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zu schulen und in den Austausch zu kommen. Mit verschiedenen Wahrnehmungsübungen und Erklä-
rungen zu Besonderheiten der Runde dauert der Spaziergang ca. 90 bis 120 Minuten. Eine Teilneh-
merin fasste es zusammen mit: „Es tut einfach gut, in Gemeinschaft zu sein und den Wald zu erkun-
den. Remscheid hat so viele schöne Ecken, die jedoch nicht immer bekannt sind.“ Die Voraussetzun-
gen für die Teilnahme sind: Festes Schuhwerk, Drei Kilometer Runde kann eigenständig oder in Be-
gleitung von Angehörigen bewältigt werden. Der nächste Termin: Donnerstag, 22.05.2025 10:00 
bis ca. 12:00 Uhr Treffpunkt: Parkplatz an der Eschbachtalsperre (am Serways Hotel Remscheid, 
Talsperre 1, 42859 Remscheid). Es handelt sich um ein Kooperationsprojekt der Altersgerechten 
Quartiersentwicklung der Stadt Remscheid, des Sportbundes Remscheid sowie des Regionalbüros 
Alter, Pflege und Demenz Bergisches Land. Gleichzeitig ist das Projekt Bestandteil des 2024 gegrün-
deten Remscheider Demenzverbundes („Gemeinsam für Menschen mit Demenz in Remscheid“) un-
ter Federführung des Sana-Klinikums Remscheid. 

 
REMSCHEIDER SILBERROCK - Die Erfolgsgeschichte der 2024 initiierten Ü60-Disco geht 2025 
weiter. Die ersten beiden Auflagen des Jahres wurden jeweils von mehr als 100 Personen besucht. 
Viele Gäste kamen dabei auch aus der Umgebung von Remscheid. Erst im Mai des vergangenen 
Jahres feierte der „Remscheider SilberRock“ seine Premiere und gehört trotz dieses kurzen Zeit-
raums bereits zum festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Bergischen Landes. Nach dem 
großen Erfolg der ersten drei Auflagen im Vorjahr wird im Remscheider Löf auch 2025 wieder ausgie-
big gefeiert. Im Januar sowie im März fanden bereits die ersten beiden Auflagen in diesem Jahr statt. 
Es gilt weiterhin: Die Gäste können während der Veranstaltung ihre Musikwünsche (bis zu drei Titel) 
abgeben und so die Musikauswahl aktiv mitgestalten. Gäste kamen erneut nicht nur aus Remscheid, 
sondern auch aus anderen Teilen des Bergischen Landes wie Wuppertal, Wipperfürth oder Bergisch 
Gladbach. Sogar aus Köln und Recklinghausen konnten Gäste begrüßt werden. Die nächsten Ter-
mine: Samstag, 24.05.2025, Samstag, 12.07.2025, Samstag, 04.10.2025, Samstag, 15.11.2025 je-
weils ab 19:00 Uhr im Löf - Das Eventlokal (aus: Q U A R T I E R S B L I C K Das Magazin rund um 
die Altersgerechte Quartiersentwicklung F R Ü H J A H R / S O M M E R 2 0 2 5 H E F T / 0 1) 

 
Wie auf der letzten Stadtteilkonferenz seitens einer Bürger des Kremenholl gewünscht hat der Stadt-
teilmanager Kontakt mit der Polizei, zum Thema „Einbruchschutz“, aufgenommen, um zu erfragen ob 
es die Möglichkeit gibt, dass sie im Stadtteilbüro die Kremenholler*innen zu dem Thema informieren 
können. Polizeihauptkommissar Herr Mohr (Bezirksdienst Hasten) hatte in diesem Rahmen auch 
seine Unterstützung zugesagt. Seitens Herr Hagemann, ein Ansprechpartner des Kriminalkommissa-
riats Kriminalprävention/Opferschutz bestätigte diese Möglichkeit und PHK Mohr wies nochmal darauf 
hin, dass bei der Polizei grundsätzlich die Möglichkeit zur persönlichen Beratung besteht. Die Teilneh-
mer*innen der Konferenz tauschen sich dazu aus, ob es Sinn macht, dass das Stadtteilmanagement 
einfach einen Termin festlegt oder wir erst auf Initiative der Bürger*innen des Kremenholl eine solche 
Informationsveranstaltung organisieren sollen. Der grundlegende Tenor ist, dass wir als Stadtteilma-
nagement einen Termin festmachen und anschließend die Bürgerschaft des Kremenholl dazu einla-
den sollen. Terminlich wird sich auf den Herbst geeinigt. Das Stadtteilmanagement verspricht sich da-
rum zu kümmern. 
 
Das Stadtteilmanagement Kremenholl informiert über die Veranstaltung am 21.05.2025, mit dem Ti-
tel: Die OB-Kandidaten stellen sich vor. Alle fünf demokratischen Kandidaten haben zugesagt und es 
wird darauf hingewiesen, dass wir nur circa 50 Plätze haben und um pünktliches Kommen bitten, falls 
die Teilnehmenden der Konferenz an der Veranstaltung teilnehmen wollen. Es wird ausgeführt warum 
wir den OB Kandidaten von Pro Remscheid nicht eingeladen haben und warum wir als Stadtteilma-
nagement Kremenholl diese Veranstaltung organisiert haben. Die Teilnehmenden der Konferenz wur-
den gebeten dem Stadtteilmanager ihre Fragen, wenn sie nicht persönlich an der Veranstaltung teil-
nehmen können oder wollen, die wir an die OB Kandidaten richten sollen bitte einfach schriftlich per 
E-Mail oder telefonisch mitzuteilen.  
 
Terminierung der nächsten Stadtteilkonferenz 
 
Die nächste Stadtteilkonferenz findet nach den Sommerschulferien statt. Der genaue Termin wird 
noch bekannt gegeben. 

 
Ende: 19:00 Uhr 


